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► Nr.  VO/2023/12737-01
öffentlich

Lübeck, 11.01.2024
Antwort
-öffentlich-
Verantwortliche Bereiche:
4.041 - Fachbereichs-Dienste

Bearbeitung: Thorsten Drescher (E-Mail: thorsten.drescher@luebeck.de Telefon: 122-7542)

Anfrage des AM Mandy Schellbach: Sachstandsanfrage zum Kom-
petenzteam Inklusion, zu inklusiven Sport- und Freizeitmöglichkei-
ten und zur Evaluation des Sommerferienangebotes von Mixed 
Pickles (VO/2023/12737)
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

22.01.2024 Senat Nichtöffentlich zur Senatsberatung
01.02.2024 Jugendhilfeausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anlass:
Anfrage des AM Mandy Schellbach: Sachstandsanfrage zum Kompetenzteam Inklusion, zu 
inklusiven Sport- und Freizeitmöglichkeiten und zur Evaluation des Sommerferienangebotes 
von Mixed Pickles vom 10.11.2023:

„1. Kompetenzteam Inklusion
Mit dem Kompetenzteam Inklusion soll eine inklusive Tagesbetreuung von Kindern möglich 
werden. Das Team übernimmt mit multiprofessionellen Fachkräften die Aufgabe, die Kinder-
tageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen so zu unterstützen, dass eine prozesshafte 
inklusivere Ausrichtung möglich wird.

Fragen:
1.1 Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand des Kompetenzteams Inklusion in Lübeck? Wie 
viele Mitarbeiter mit welchen beruflichen Tätigkeitsfeldern umfasst das Team aktuell?
1.2. Wie viele Kindertageseinrichtungen haben bereits Unterstützung durch das Kompetenz-
team Inklusion in welcher Form bekommen?
1.3. Welche Ziele / Aufgaben hat das Kompetenzteam Inklusion für die kommenden 12 Mo-
nate geplant?

2. Inklusive Sport- und Freizeitmöglichkeiten
Kinder und Jugendliche mit Behinderungen können häufig nicht an Sport- und Freizeitmög-
lichkeiten teilnehmen, da die Angebote häufig eine zu große Gruppengröße haben, nicht 
barrierefrei oder zu sehr mit einem Leistungsdruck versehen sind. Ebenso können Kinder 
und Jugendliche mit Behinderungen häufig nicht selbständig und allein das häusliche Umfeld 
verlassen und zu den Sport- und Freizeitangeboten allein gehen. Eine Begleitung durch die 
Eltern oder Pflegeangehörige ist die Realität.

Fragen:
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2.1. Welche inklusiven Sport- und Freizeitmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche mit Be-
hinderungen gibt es in den einzelnen Stadtteilen Lübecks für die verschiedenen Altersgrup-
pen zwischen 0 und 18 Jahren?
2.2. Ist eine persönliche Assistenz zur Begleitung von Kindern und Jugendlichen mit Behin-
derungen bei Bedarf vorgesehen? Wie vielen Kindern und Jugendlichen wurde diese persön-
liche Assistenz zur Ermöglichung der Teilnahme an Sport- oder Freizeitangeboten in wel-
chem Zeitumfang (Std. pro Woche) bereits genehmigt?

3. Evaluierung des Sommerferienangebotes von Mixed Pickles
Mixed Pickles hat in den Sommerferien inklusive Ferienaktionen über den Ferienpass ange-
boten, damit auch Kinder und Jugendliche mit Behinderungen eine große Auswahl an Ange-
boten haben. Darüber hinaus hat Mixed Pickles behinderten Kindern und Jugendlichen eine 
persönliche Assistenz angeboten, damit sie an Angeboten anderer Anbieter teilnehmen 
konnten.

Fragen:
3.1. Welche Sommerferienangebote von Mixed Pickles wurden von wie vielen Kindern und 
Jugendlichen in welchen Altersgruppen angenommen?
3.2. Wie viele Kinder wurden mit einer persönlichen Assistenz unterstützt? Gab es Anfragen, 
die nicht durch eine persönliche Assistenz bedient werden konnten?“
Antwort:

1.1 Wie ist der aktuelle Umsetzungsstand des Kompetenzteams Inklusion in Lübeck? Wie 
viele Mitarbeiter mit welchen beruflichen Tätigkeitsfeldern umfasst das Team aktuell?

Das Kompetenzteam Inklusion wird derzeit von 12 Personen inklusive Leitung und Koordina-
tion besetzt. Damit sind alle Planstellen besetzt. Eine Aufschlüsselung der Wochenstunden 
und Tätigkeitsfelder sowie vertretenen Professionen findet sich in u.s. Tabelle.

Lfd. Nr. Träger Tätigkeitsfeld/ Profession Stunden 
pro Wo-
che

1 Ev.-Luth. Kindertagesstätten-
werk (Kitawerk) Lübeck gGmbH

Schwerpunkt Kindertagespflege, 
Sozialpädagogik

30

2 Ev.-Luth. Kindertagesstätten-
werk (Kitawerk) Lübeck gGmbH

Kulturelle Sozialpädagogik 5

3 Sprungtuch e.V. Heilerziehung 10
4 Deutsches Rotes Kreuz e.V. Integrative Heilpädagogik 30
5 Der Kinderschutzbund - Orts-

verband Lübeck e.V.
Physiotherapie 6

6 Der Kinderschutzbund - Orts-
verband Lübeck e.V.

Logopädie und Sprecherziehung 6 (12 ge-
plant)

7 Diakonie Nord Nord Ost in Hols-
tein gGmbH

Heilpädagogik 15

8 KinderWege gGmbH Krankenpflege, Heilpädagogik 5
9 KinderWege gGmbH Heilpädagogik 20

10 KinderWege gGmbH Erziehung/ Motopädagogik 5
11 Hansestadt Lübeck Koordination 39
12 Hansestadt Lübeck Leitung 19,5

1.2. Wie viele Kindertageseinrichtungen haben bereits Unterstützung durch das Kompetenz-
team Inklusion in welcher Form bekommen?

Mit den Auftaktveranstaltungen konnten über 80 Kindertageseinrichtungen erreicht werden. 
Es wurde über die Angebote des Kompetenzteams informiert sowie Wissen und Kompeten-
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zen im Stile von Fortbildungen zu Inklusion in Kitas vermittelt. Das Feedback zu den Veran-
staltungen war überwiegend sehr positiv.
Bereits in 11 Einzelfällen hat das Kompetenzteam Kindertageseinrichtungen des städtischen 
und der freien Träger beraten. Die Beratungen umfassten zum Teil mehrere Kontakte. Dar-
über hinaus wurde die Vernetzung mit den Einrichtungen und anderen wichtigen Akteur:in-
nen im Feld vorangetrieben.  

1.3. Welche Ziele / Aufgaben hat das Kompetenzteam Inklusion für die kommenden 12 Mo-
nate geplant?

Die Ziele des Kompetenzteams Inklusion sind für das kommende Jahr insbesondere das 
Team noch bekannter zu machen, die Netzwerkarbeit zu intensivieren und mehr Beratungen 
anzubieten. Darüber hinaus wird das fachlich-inhaltliche Konzept des Kompetenzteams wei-
terentwickelt, eine Netzwerkliste erstellt und weitere Instrumente entworfen (z.B. Dokumenta-
tionsbögen). Eine Beschreibung der Tätigkeiten und Aufgaben erfolgt in einem separaten 
Bericht.

2.1. Welche inklusiven Sport- und Freizeitmöglichkeiten für Kinder und Jugendliche mit Be-
hinderungen gibt es in den einzelnen Stadtteilen Lübecks für die verschiedenen Altersgrup-
pen zwischen 0 und 18 Jahren?

Die „Entwicklung und Förderung von Konzepten und Aktionen zur Teilhabe im Sport“ (Inte-
gration und Inklusion) ist vertraglich durch die Hansestadt Lübeck auf den Turn- und Sport-
bund Lübeck (TSB) übertragen worden. Eine Liste mit inklusiven Sportangeboten, über die 
der TSB informiert ist findet sich in Anlage 1. Es wird um Beachtung gebeten, dass diese 
Liste nicht vollständig ist.
Zusätzlich macht das Familienzentrum Schaluppenweg im Rahmen der inklusiven Idee 
„Gemeinsam bewegen – von Klein bis Groß“, die wir im Rahmen der Bewerbung der HL als 
Host Town für die Special Olympics World Games 2023 gemeinsam entwickelt haben, fol-
gende inklusive Bewegungsangebote: 

 Bewegung für alle Kinder
Jeden Montag (außer in den Ferien) von 14:30 bis 15:30 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule am Koggenweg
Abwechslungsreiche freie Bewegungsangebote für alle Kinder von fünf bis sieben Jahren

 Eine Bewegungswelt für ALLE!
Nächste Termine: Samstag, 27. Januar und 24. Februar 2024 von 15.00 bis 17.00 Uhr in 
Buntekuh
Kleine oder große Sporthalle der Baltic-Schule und drumherum
Ein inklusives Bewegungs- und Spaßangebot für alle Kinder im Kita- und Grundschulalter 
und ihre Familien, mit tollen professionellen Akteuren, drinnen und draußen. Findet 
grundsätzlich an jedem vierten Samstag im Monat statt.

2.2. Ist eine persönliche Assistenz zur Begleitung von Kindern und Jugendlichen mit Behin-
derungen bei Bedarf vorgesehen? Wie vielen Kindern und Jugendlichen wurde diese persön-
liche Assistenz zur Ermöglichung der Teilnahme an Sport- oder Freizeitangeboten in wel-
chem Zeitumfang (Std. pro Woche) bereits genehmigt?

Grundsätzlich ist eine persönliche Assistenz zur Begleitung von Kindern und Jugendlichen 
nach dem Neunten Sozialgesetzbuch (SGB IX) möglich. Die konkreten individuellen Leis-
tungsinformationen werden nicht statistisch erfasst, sodass eine Auswertung nicht möglich 
ist.
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3.1. Welche Sommerferienangebote von Mixed Pickles wurden von wie vielen Kindern und 
Jugendlichen in welchen Altersgruppen angenommen?

Alle dem Bereich 4.511 Jugendarbeit – Jugendamt zugeordneten Jugendzentren bieten die 
Möglichkeit der Teilnahme von Kindern und Jugendlichen mit Behinderung an den dortigen 
Freizeitangeboten. Das Angebot der JUZE ist in der Regel offen und niedrigschwellig, so-
dass keine Anmeldung erforderlich ist. Die Besucher:innenanzahl in den Einrichtungen vari-
iert täglich, sodass kein exakter Personalschlüssel ausweisbar ist. Bei Bedarf kann eine As-
sistenz in erforderlichem Zeitumfang organisiert werden. 
Eine Auflistung der einzelnen Ferienangebote und deren Inanspruchnahme von Mixed Pick-
les e.V. für Kinder mit und ohne Behinderung wird in Anlage 2 dargestellt.

3.2. Wie viele Kinder wurden mit einer persönlichen Assistenz unterstützt? Gab es Anfragen, 
die nicht durch eine persönliche Assistenz bedient werden konnten?“

Es wurden insgesamt 3 Familien mit Kindern mit Behinderung durch die persönliche Assis-
tenz bei der Wahrnehmung von Ferienangeboten unterstützt werden. Insgesamt wurden 6 
persönliche Assistenzen durchgeführt. Die Kinder waren 6 bis unter 12 Jahre alt. Der Um-
fang der Begleitung betrug 3 bis 8 Stunden.
In 2 Fällen konnten Anfragen von Eltern für eine persönliche Assistenz nicht positiv beant-
wortet werden. In den Einzelfällen konnte im Zusammenspiel von Bedarfen des Kindes, 
Möglichkeiten der Assistenz und Hürden des Angebotes kein Matching hergestellt werden. 
Der Bereich Jugendarbeit arbeitet mit den Einrichtungen und Mixed Pickles e.V. diese Fälle 
auf und entwickelt die Angebote entsprechend weiter, um Kindern mit Behinderung eine 
noch bessere Teilhabe zu ermöglichen. 
Obwohl Mixed Pickles e.V. und der Bereich Jugendarbeit die Werbung für die persönliche 
Assistenz im letzten Jahr intensiviert haben, wurde das Angebot nicht komplett ausge-
schöpft. Mit Blick auf die Sommerferien 2024 sollen mehr Familien mit Kindern mit Behinde-
rung erreicht werden.

Anlagen:
Anlage 1 – Inklusive Sportangebote
Anlage 2 – Ferienangebote Mixed Pickles e.V.

Senatorin Monika Frank
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